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Handlungsimpuls

Die Gestaltung einer zukunftsfähigen Standortstruktur ist aktuell eine der großen Herausforderungen in 
Sparkassen. Die Differenzierung zwischen online-affinen Kunden, die primär die Internet-Filiale nutzen 
und den stationären Beratungskunden nimmt immer weiter ab. Corona dient hier als Brandbeschleuniger, 
auch klassische Offline-Kunden schneller in die digitale Welt zu bringen. Um allen Kunden gleichermaßen 
gerecht werden zu können, muss der Berater von morgen omnikanal aktiver sein. 
  
Gleichzeitig geht die Nutzung der stationären Serviceleistungen ständig weiter zurück. Es stellt sich 
immer mehr die Frage, welche Standorte bringen auch in Zukunft noch einen positiven Gewinnbeitrag 
und welche Standorte sind in Zukunft weniger notwendig.  
 
 

Im Rahmen der OSPlus_neo Geschäftsstelle ist diese Bewertung aktuell von entscheidender Bedeutung. 
In welche Geschäftsstellen fließen die erforderlichen Investitionen für die notwendige Optimierung 
inklusive der Umsetzung der Digitalen Agenda 2.0? 
 



Vorgehen

Sowohl die stationären Services (SB und mitarbeiterbedient) als auch die Beratung werden im Rahmen 
der Analyse betrachtet. 
  
Die Kundenstruktur spielt eine herausragende Rolle bei der Bewertung der Standorte. Aus diesem Grund 
wird im Rahmen des Vorgehens eine Kundensegmentierung auf Basis der bestehenden Parameter 
simuliert. Da viele weitere Faktoren die Standortentscheidungen beeinflussen, erfolgt anhand eines 
standardisierten Datenerhebungsverfahrens u.a. die Messung der Kundenfrequenz im Service. Auch die 
Kundenkontakte im Rahmen der stationären und medialen Beratung sind Bestandteil zur Erarbeitung der 
zukunftsfähigen Vertriebsstruktur. 
 
Die Analyse wird durch Banking-Partner aufbereitet und anhand der Ergebnisse erfolgt die Erarbeitung 
eines zukunftsfähigen Zielbildes der Standortstruktur und die Definition des Zusammenspiels der 
stationären Standorte mit den medialen Kanälen. Auf dieser Basis wird die neue Struktur konzipiert und 
die notwendigen Veränderungen werden erarbeitet. Hier sind neben den technisch notwendigen 
Anpassungen auch die Veränderungen der Mitarbeiterstruktur in den Standorten zu betrachten. Auch 
notwendige oder effizienzsteigernde Zentralisierungen von Aufgaben werden hierbei durchdacht und 
umgesetzt.  

Auf Basis der Konzeptionsergebnisse werden dem Vorstand die Ergebnisse und eine Auswirkungsanalyse 
präsentiert. Nach erfolgreicher Abnahme folgt die Definition der Aufgabenpakete und die Abstimmung mit  
den verantwortlichen Stellen. Ein Kommunikationskonzept für die Umsetzung rundet das Projekt ab. 
  

Projektablauf 
  



Zielbild

Gemeinsam erarbeiten wir mit Ihnen eine zukunftsfähige Geschäftsstellenstruktur auf Basis 
Ihrer Kundenstruktur und Kundenfrequenz. Die Struktur berücksichtigt das Zusammenspiel 
der medialen und der stationären Kanäle. Die Empfehlungen aus zentralen Konzepten wie 
beispielsweise OSPlus_neo Geschäftsstelle sind Bestandteil der Konzeption.

Die Standorte der Sparkasse sind zukunftsfähig aufgestellt und die Umsetzung der 
Ergebnisse kann beginnen.

Die wesentlichen Erfolgsfaktoren sind die heutigen Schwachpunkte.



Ergebnisse

Umfangreiche Analyse des Geschäftsstellennetzes inkl. SB-Standorte 
 
  

 Empfehlung einer zukunftsorientierten Neustrukturierung 
  
   

 Omnikanale Ausrichtung und Verzahnung mit bestehenden Kanälen 
 

   
Ableitung notwendiger Veränderungen und Anpassung der     

Vertriebsstruktur 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 Berechnung von MAK-Strukturen und Orientierung an zentralen 
Empfehlungen  

 
  

 Maßnahmenplanung für zielorientierte Umsetzung 
 
  

Fahrplan für interne und externe Kommunikation  
 
 

Erarbeitung eines Change Management-Konzeptes 
 
 
 
 
  
 



Interesse?

Thomas John, Leiter Vertrieb
+49 (0) 5523 99880-37 
t.john@banking-partner.de 

Banking-Partner  
 Beratungsgesellschaft mbH 

Poststr. 6 
 37441 Bad Sachsa 

Dann kontaktieren Sie mich! 

Ihre Vorteile

Banking-Partner ist einer der erfahrendsten Umsetzungsbegleiter in der 
Sparkassengruppe. 
 
Einbeziehung umfangreicher Erfahrungswerte aus einer Vielzahl von Projekten zur 
Optimierung der Vertriebsstrukturen 
 
Vollständige Begleitung: Banking-Partner begleitet Sie von der Ausgestaltung der 
zukünftigen Standortstruktur und bis zur Definition der Aufgaben für die Umsetzung.  
 
Analyse: Unsere strukturierte Datenerhebung ermöglicht Transparenz in der 
Standortanalyse. Auf dieser Basis lassen sich fundierte Entscheidungen treffen. 
 
Im Rahmen der Standortoptimierung erfolgt auch die Neuberechnung Ihrer 
bestehenden Kundensegmentierung. Neben der Grob- und Potenzialsegmentierung 
beinhaltet dies auch die Bewertung der Kanalaffinitäten.  
 
Auf Wunsch begleiten wir Sie auch über das Projekt hinaus bei der 
Personalgewinnung, möglichen Schulungen und der Veränderungsbegleitung.   
  


